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Kinder-Sparkarte
Sparkässeli leeren, Punkte 
sammeln und gegen ein tolles 
Geschenk eintauschen.

raiffeisen.ch/luzern/kinder-sparkarte

Mehr erfahren

Neu! 
Vorteile für Kinder

Raiffeisenbank Luzern
in Luzern, Littau, Ebikon und Root

Besuchen Sie 
uns in Root 
oder auf
veriset.ch

Mein Leben. 
Meine Küche.
Mujinga Kambundji, die schnellste Frau 
der Schweiz. In Ihrer Küche nimmt sie sich 
Zeit, mit allen Sinnen zu geniessen.

Echtes Hörerlebnis mit der 
Musikgesellschaft Root

E L E K T R O
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2 4 / 7  F ü r  S i e  i m  E i n s a t z !

DIGITALANALOG

Stolz auf die Geschichte, motiviert 
für die Zukunft!

125 Jahre falsche Töne, Streit an Vorstandssitzungen, schlech-

ter Probebesuch, verspätete Mitgliederbeiträge, kaputte No-

tenständer und fehlende Partituren. 

Aber viel mehr 125 Jahre tolle Gemeinschaft, unvergessliche 

Erlebnisse, produktive Proben, kreative Konzertprogramme, 

generationenübergreifende Vereinsarbeit, begeistertes Pu-

blikum, erfolgreiche Wettbewerbsteilnahmen, eine stetige 

musikalische Weiterentwicklung und Integration von jungen 

Musikant*innen aus dem Dorf und der Umgebung.

Die Brassband Musikgesellschaft Root feiert #füüfviertel-

johrhondert Blosmusig, Dorfmusig, Dorfkultur, Dorfgschecht! 

Wir haben uns immer wieder neuen Herausforderungen ge-

stellt, organisatorische und musikalische Lösungen gefunden 

und sind heute - wie auch in unseren Anfängen um die vor-

letzte Jahrhundertwende - eine Gruppe begeisterter und en-

gagierter Musikant*innen.

Eine solch reiche Vereinsgeschichte verpflichtet. Wir freuen 

uns, unser Publikum auch in Zukunft mit unserer Musik zu ver-

wöhnen. Wir sind motiviert, die Brassband Musikgesellschaft 

Root für die Zukunft fit zu halten und das kulturelle Dorfleben 

mitzugestalten. Und wir sind dankbar, dass wir gemeinsam ein 

wunderbares Hobby ausüben und geniessen dürfen.

Danke für die bisherige Unterstützung in jeglicher Form. Dan-

ke, dass wir auch in Zukunft auf Ihre Unterstützung und Ihren 

Applaus zählen dürfen.  

#usrootförroot

David Emmenegger-Grüter 
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Jetzt im Video 

staunen ...

125 Jahre festlicher Klang und lebendige  
Gemeinschaft 
Die Brassband Musikgesellschaft Root feiert ein aussergewöhnliches Jubiläum. Als Ge-

meindepräsident von Root ist es mir eine grosse Ehre und Freude, der Brassband Mu-

sikgesellschaft Root im Namen des gesamten Rooter Gemeinderates herzlich zu ihrem 

beeindruckenden 125. Geburtstag zu gratulieren. 125 Jahre musikalische Tradition, En-

gagement und Zusammenhalt – eine bemerkenswerte Leistung, die zeigt, wie tief die 

BBMG Root in unserer Gemeinde verwurzelt ist. Musik ist weit mehr als nur Töne und 

Rhythmen; sie ist ein kraftvolles, verbindendes Element, das Menschen zusammen-

bringt, Freude schenkt und Gemeinschaft erlebbar macht. Die BBMG Root erfüllt diese 

Rolle seit 125 Jahren mit unveränderter Leidenschaft und grossem Einsatz.

Mit ihren vielseitigen Konzerten und begeisternden Auftritten bei Festen, Umzügen 

und öffentlichen Anlässen trägt die Musikgesellschaft seit Generationen dazu bei, dass 

Root lebendig und herzlich bleibt. Sie schafft wertvolle gemeinsame Erlebnisse, die 

Erinnerungen prägen und das Wir-Gefühl in unserer Gemeinde stärken. Ein ganz be-

sonderer Höhepunkt im Jubiläumsjahr ist der eigens von Roman Caprez, dem Dirigen-

ten der BBMG Root, komponierte Jubiläumsmarsch „Stieregrind“. Dieses Musikstück 

ist weit mehr als ein Marsch – es ist Ausdruck von Stolz, Tradition und Dynamik, die die 

BBMG Root auszeichnen. „Stieregrind“ wird künftig bei vielen Gelegenheiten in Root 

und Umgebung erklingen und zur musikalischen Visitenkarte unserer Gemeinde wer-

den.

Ich danke von Herzen allen Musikerinnen und Musikern, die mit ihrem Engagement und 

ihrer Leidenschaft das musikalische und gesellschaftliche Leben in Root bereichern. 

Ihr Einsatz stärkt nicht nur die musikalische Kultur, sondern festigt auch das soziale Mit-

einander in unserer Gemeinde.

Im Namen der gesamten Gemeinde gratuliere ich der BBMG Root ganz herzlich zu 

diesem seltenen und bedeutungsvollen Jubiläum und wünsche viele weitere gemein-

same Jahre voller Freude, Inspiration und musikalischer Höhepunkte. Denn eines steht 

fest: Eure Musik macht unser Dorf seit 125 Jahren lebendig und nimmt eine wichtige 

Rolle in unserem Dorfleben ein – heute, morgen und in 

vielen kommenden Jahren.

Heinz Schumacher 

Gemeindepräsident Root

„STIEREGRIND“  
KOMPONIERT, GEPROBT, 
SIEG!

R.C. Die Entstehung meiner Kompo-

sition „Stieregrind“ ist für mich eine 

ganz besondere Reise. Die Idee, ei-

nen Marsch für die Brassband Mu-

sikgesellschaft Root zu schreiben, 

begleitet mich schon länger. Wie 

es aber bei solchen Ideen häufig ist, 

braucht es einen Anlass oder auch 

einen Ansporn, um es in die Tat um-

zusetzen. Die meisten Kompositio-

nen beginnen auf einer grünen Wie-

se, wobei im Falle eines Marsches 

die Form bereits vorgegeben ist. Die 

ersten Ideen habe ich am Klavier 

ausprobiert, und schon bald war der 

erste Teil geboren. Die Musikantin-

nen und Musikanten der Brassband 

Musikgesellschaft Root waren dabei 

immer im Hinterkopf. Ich habe wäh-

rend dem Schreiben versucht mir 

vorzustellen, wie es mit der Band 

dann klingen könnte. Auch habe ich 

natürlich alle Stärken der Band voll 

ausgeschöpft.

Besonders wichtig war mir dabei, 

dass dieser Marsch auch auf der 

Strasse gut funktionieren sollte. Die-

se Vorgabe hat mich dazu veranlasst, 

eine kompakte und klare Schreibwei-

se zu wählen, die den Charakter des 

Stücks unterstreicht und gleichzeitig 

nicht allzu kompliziert zu spielen ist. 

Die Tatsache, dass einige Musikanten 

den Marsch bereits am kantonalen 

Musikfest in Sursee auswendig spie-

len konnten, hat mich natürlich sehr 

gefreut. 

Der Ort „Stieregrind“ ist für mich per-

sönlich einer der schönsten Plätze in 

Root. Ich habe dort viele unvergess-

liche Flüge mit dem Gleitschirm ge-

startet, die mir immer wieder grosse 

Freude gemacht haben. Deshalb hat 

sich der Titelvorschlag „Stieregrind“ 

ganz klar aufgedrängt, als die Idee 

von Petsch eingebracht und anläss-

lich der GV gewählt wurde. Dass wir 

mit meinem Marsch gleich beim ers-

ten «Ernstfall» gewinnen durften, 

freut mich wirklich sehr. Vielen Dank 

an alle Musikantinnen und Musikan-

ten für das Vertrauen und für die 

grosse Bereitschaft, den Marsch bis 

ins letzte Detail zu proben. 

JUBIL ÄUMSMARSCH 
DER BBMG ROOT
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K O N Z E R T E

FREITAG 
14.NOV25
SAMSTAG 
15.NOV25

VORVERKAUF!

Sichere 

dei nen Platz im

A R E N A  R O O T

SAMSTAG 15. NOV 25
Ab 19:45 Uhr  Bar & Abendkasse 

17:30 Uhr Apéro & Gala-Dinner  
   im Pfarreiheim und  
   exklusives Showcase  
   von Phil Dankner
 
20:30 Uhr Konzertbeginn
○ anschliessend Geburtstagsparty

PREISE 
Konzert: CHF 22.00 
Konzert mit Gala Dinner: CHF 60.00

E L E K T R O

GALA-DINNER 
Herbstlicher 3-Gänger,  
wild oder vegetarisch,  
garantiert fein!

FREITAG 14. NOV 25 
Ab 19:30 Uhr Bar & Abendkasse

20:00 Uhr Konzertbeginn 
○ Young Wind Band Rontal
○ BBMG Root & Phil Dankner
○ anschliessend Geburtstagsparty

VORVERKAUF 
Vorverkauf nutzen und beste Plätze sichern! 
Gala-Dinner nur mit Tickets möglich. 
Konzert-Abendkasse: es hed solang ʼs hed.
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Tickets

Für beide Konzert-
abende gilt  
Vorverkauf!

Pastinakensuppe mit Kräuteröl & Crostini

* * * * * * 

Rehgeschnetzeltes mit Preiselbeersauce, 

Spätzli & Rosenkohl mit Marroni

oder

Kürbisravioli mit Nussbutter & Belper Knolle

* * * * * * 

Apfel-Crumble mit Vanillesauce & Zimtstreuseln 

 

MenüPHIL DANKNER

Phil Dankner wurde am 23. Oktober 

1970 in Basel geboren. Seit seinem 

vierten Lebensjahr spielt Phil Dankner 

Klavier. Als Bühnenpartner von Marco 

Rimas Comedyshows „Think Positiv“ 

und „No Limits“ war er fester Bestand-

teil dieser zwei Shows. Für den Film 

Handyman komponierte Phil diverse 

Titel und spielte darin sich selbst. Als 

Gründer und musikalischer Leiter der 

„SEAT Music Session“ lud er seit 1999 

Gäste aus der Schweizer Musikszene 

und internationale Gäste ein. 

Internationale Engagement 

Mit DJ BoBos Visions Tour reiste Phil 

Dankner als musikalischer Leiter und 

Keyboarder im Jahr 2003 durch ganz 

Europa. Für das Programm „Circo-

mania“ (2006) von Salto Natale pro-

duzierte und komponierte Phil einen 

eigenen Soundtrack. Gemeinsam mit 

Salomè Jantz und Roland Herrmann 

präsentierte er monatlich die Offline-

show.

Lokale Verankerung 

Phil Dankner lebt seit 2010 mit seiner 

Frau – die seit 20 Jahren mit Leiden-

schaft als Kindergärtnerin tätig ist – 

und ihrer gemeinsamen fünfjährigen 

Tochter in der Nachbarsgemeinde 

Gisikon.

Die Vielseitigkeit der Eventbranche 

hat ihn mit zahlreichen spannenden 

Persönlichkeiten zusammenge-

bracht. In den vergangenen 30 Jah-

ren konnte er eine Vielzahl grosser 

und kleiner Events als Organisator 

und kreativer Kopf realisieren und er-

folgreich etablieren. Wir freuen uns, 

mit Phil einen echten Entertainer 

und Vollblutmusiker mit uns auf der 

Bühne zu wissen!

3-GANG-MENÜ INKL. 
SHOWCASE AM SAMSTAG

Am Samstag, 15.11.2025 vor dem Ga-

lakonzert verwöhnen wir Sie gerne mit 

einem herzhaft zubereiteten Nacht-

essen. Zubereitet wird das  herbstli-

che Menü vom Koch Valentin Bösch. 

Serviert wird ein 3-Gänge-Menü inkl. 

Kaffee (exkl. weitere Getränke). Es 

wird auch eine herrliche vegetarische 

Variante angeboten. Tickets für das 

Nachtessen können über den offiziel-

len Vorverkauf direkt gekauft werden. 

Wer nur ans Konzert will ohne Essen, 

kann auch die Abendkasse verwen-

den, wir empfehlen aber in jedem 

Fall den Vorverkauf, sichern Sie sich 

jetzt Ihre besten Plätze. Gekürt wird 

das Nachtessen von einem exklusi-

ven kurzen Showcase von Phil Dank-

ner. Es lohnt sich also.
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GÖNNER  
MIND. HEMD

GÖNNER  
MIND. UNIFORM-UPDATE

HAUPTSPONSOREN

JUBILÄUMS-GÖNNER 
AB 50.-

UNIFORM-UPDATE 
AB 350.-

HEMD 
AB 150.-NEUE UNIFORM 

AB 1000.-

Theodor Egger, Dierikon
Familie Köchli, Gisikon
Stefan Köchli, Honau
Margrit Künzler, Root
Werner Niederberger, Dierikon
Lisbeth & Willy Schnyder-Portmann, Root
Eugen Schwyn, Root
René Stadelmann, Root

GÖNNER  
NEUE UNIFORM

Cerutti Partner Architekten AG, Dierikon
Coiffeur Couleur GmbH, Buchrain
Druckerei Bircher, Root D4
first frame networkers ag, Baar
Hotel an der Reuss, Gisikon
Huwiler Getränke, Ebikon
Leu-Rast AG, Root
Marcel Hufschmid AG, Zug
Metzgerei Isenegger, Root
Musikverlag Adank, Volketswil
Opacc Software AG, Rothenburg
Raiffeisenbank Luzern, Root D4
Renergia Zentralschweiz AG, Perlen
Schmid Immobilien AG, Ebikon
SRS ALLESYS AG, Ebikon
Strüby Holzbau AG, Seewen
Veriset AG, Root

Helen & Markus Ambühl, Ballwil
Rolf Bründler, Root
Marian Frey Sidler, Gisikon
Denise Grossrieder, Rotkreuz
Silvan Helfenstein, Luzern
Pirmin Hodel, Entlebuch
Nadine Koller, Inwil
Urs & Marlies Krummenacher, Root
Josef Lötscher, Gisikon
Bernhard & Monica Müller, Pratteln
Hans Notz, Root
Lisbeth Portmann, Root
Anton & Aurelia Reding, Honau
Isabella Vogel, Root
Martin & Daniela von Muralt, Gisikon
Andrea & Michi Würsch, Birmenstorf
Gisela Wyss, Root
Suva, Luzern
Beck Müller AG, Root
Handharmonika Club Perlen Root, Root
Schreinerei Eichenmann GmbH, Root

CO-SPONSOREN
AIOC Rental GmbH, Hochdorf
Gamma Catering, Hünenberg
Gebr. Mathis Elektro AG, Root
H. Portmann Gartenbau GmbH, Root
Jung Meyerhans AG, Luzern
kühn & weyh (Schweiz) AG
L‘uomo elegante, Root
Migros Kulturprozent
Restaurant Eintracht, Root
STS Immobilien, Rotkreuz
WBG Pro Familia, Root

JUBILÄUMS-SPONSOREN  

GÖNNER  
MIND. KRAWATTE

UNTERSTÜTZE
UNS

CH72 8080 8005 0424 0180 0
RAIFFEISENBANK LUZERN, 6003 LUZERN
MUSIKGESELLSCHAFT ROOT
6037 ROOT

UNSERE SPONSOREN
UND GÖNNER

Othmar Bircher, Root
Franz Bisang, Root
Alex & Yvonne Büsch, Ebikon
Tamara Durrer, Sarnen
Daniel & Monika Estermann, Root
Brigitte Frei, Root
Claudio & Monika Gadola, Bonaduz
Angela Graf, Ebikon
Simon Grimm, Buchrain
Alex Helfenstein-Gretener, Root
Thomas Hess, Luzern
Bernhard Kocherhans, Gisikon
Josef Lüthold, Root
Leo Müller, Root
Verena Müller-Heinzer, Root
Matthias Niklaus, Ebikon
Elisabeth Räber, Rothenburg
Robert Reisinger, Rotkreuz
Kurt Renggli, Root
Alois Rettig, Root
Christian Rohner, Inwil
Carmen & Thomas Roos, Root
Notencafé Luzern GmbH, Kriens
Urs & Romy Schmidiger, Root
Remo & Claudia Schneider, Buonas
Daniela Schurtenberger, Root
Anita Senn, Root
Werner Stalder, Root
Armin Steiner, Root
Raphael Stocker, Root
Villaggio Restaurant, Root
Marina von Muralt-Ambühl, Ballwil
Hans-Rudolf Wegmann, Gisikon
Regula Widmer-Kennel, Luzern
Urs Wigger, Root
Anna & Thomas Wohlleber, Root

Luzerner Kantonalbank, Root
Markus Affentranger, Baar
Brigitte Aregger, Rotkreuz
Doris Arnold, Zug
Ronya & Dominique Charle, Gisikon
Maler Christen GmbH, Root
Anita Emmenegger, Root
Amadé & Doris Koller, Root
Erwin & Anita Rust, Root
Wolfgang & Silvia Seiler, Root

Albert Amhof, Root
Susanne Balsiger, Root
Hans Baumann, Luzern

WIR FREUEN UNS AUF WEITERE BEITRÄGE
HERZLICHEN DANK
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Platz 4  |  6039 Root D4  |  www.drubi.ch

wir gratulieren 
herzlich zu 
125 Jahren und 
trotzdem
noch jung!

e

27. Sept. 2025
  - 10:30 Pavillon Luzern

 - 14:30 Mall of Switzerland

- 17:00 Rooter Kilbi (D4)

by BBMG Root

RÜCKBLICK AUF DAS 
JUBILÄUMSJAHR

P.G. Das Jubiläumsjahr hat bereits ei-

nige unvergessliche Erlebnisse her-

vorgebracht – geprägt von Gemein-

schaft, Musik, Tradition und leider 

auch ein wenig Wetterpech.

Mit dem traditionellen Skiweekend 

starteten wir sportlich und kamerad-

schaftlich ins Jubiläumsjahr. Bei bes-

ten Pistenbedingungen auf der Frutt 

und ausgelassener Stimmung wurde 

nicht nur Ski und Snowboard gefah-

ren, sondern auch das Vereinsleben 

gefeiert. Ein gelungener Auftakt, der 

den Zusammenhalt stärkte und Lust 

auf mehr machte.

Ein besonderer Moment war der 

Weisse Sonntag, bei dem wir erst-

mals unser Uniform-Update (siehe 

Seite 14) der Öffentlichkeit zeigten. 

Die neuen Elemente wurden mit Stolz 

präsentiert und der optische Ein-

druck der Band wurde mit den neuen 

Hemden, den neuen Krawatten und 

mit den neuen Socken markant auf-

gewertet.  

Dann folgte das Luzerner Kantonale 

Schwingfest (siehe Seite 19), das ein 

grosser Erfolg war. Wir waren Teil des 

grossen Helferteams und haben den 

eindrücklichen Festakt musikalisch 

begleitet.

Das Musikfest in Sursee war ein mu-

sikalisches Highlight. Mit viel Enga-

gement und Herzblut präsentierten 

wir unser Können und wurden mit 

begeistertem Applaus belohnt. Die 

Begegnungen mit anderen Musik-

vereinen und das gemeinsame Fei-

ern machten das Fest zu einem be-

sonderen Erlebnis. Wir haben in der 

Parademusik mit dem 1.Rang in der 2. 

Klasse Brass Band brilliert. Der Kon-

zertvortrag mochte die Jury aber lei-

der nicht vollständig zu überzeugen 

und wir holten einen etwas enttäu-

schenden Mittelfeldplatz. Das Musik-

fest Sursee wird uns aber trotzdem in 

bester Erinnerung bleiben.

Leider fiel das geplante Quartierkon-

zert dem Wetter zum Opfer. Trotz aller 

Vorfreude und Vorbereitung musste 

es abgesagt werden. Auch der Mi-

nigolf-Anlass konnte wetterbedingt 

nicht stattfinden. Als Ersatz genossen 

die Anwesenden einen wohlverdien-

ten Apéro am «Schärme». Nun freu-

en wir uns auf die kommenden Ver-

anstaltungen, nämlich die Rontaler 

Konzerttournee und das Galakonzert 

und darauf, weitere Erinnerungen zu 

schaffen, die unser Vereinsleben be-

reichern.

RONTALER
KONZERT-TOURNEE
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 Ihr Elektro-Partner 
vor Ort

Marcel Hufschmid AG
Industriestrasse 55
6300 Zug

+41 41 769 69 69
www.hufschmid-elektro.ch

D.v.M. „Wir brauchen Hemden, keine 

Zelte“ - Dies eine Aussage eines Mit-

gliedes nach einem zweiten Teil ei-

nes Jahreskonzertes, ein, zwei Jahre 

her, wo wir uns jeweils aufgrund der 

konventionellen, heissen Scheinwer-

fer des Kittels entledigen dürfen. Was 

ist denn so falsch an Zelten? Oder 

anders; eigentlich haben wir bei der 

Neuuniformierung 2010 ja mehr Stoff 

fürs Geld gekriegt. Aber dann diese 

Brusttasche, die ihren Namen nicht 

verdient; ist sie doch eher auf Höhe 

Zwerchfell angenäht. 

Die Krawatte – und über Geschmack 

lässt sich streiten (sehr gut sogar, 

Anm. d. Red.) – die gefiel uns lange 

gut. Eine Frage aber, welche über 

unseren, seit 2010 hut-losen Köpfen 

schwebte war, was es mit dem Käse 

auf sich hatte. Oder sind es Luft-

blasen? Natürlich wurden auch die 

Farben zum Thema. Da ist man sich 

einig, blau hat ausgedient. Gelb und 

schwarz machen Sinn, sind sie doch 

bei unserer Fahne, wie auch beim 

Gemeindewappen vertreten, rot/root 

aber hat uns von Herzen gefehlt. Also, 

neue Hemden und neue Krawatten 

zum Jubiläums-Jahr! 

Uniform bedeutet nach Wörterbuch 

‚ein-, gleichförmig‘, Update sowas wie 

‚aktualisiert‘, ‚verbessert‘ oder ‚mo-

dernisiert‘. Die Hemden sollen zeit-

gemäss geschnitten sein, soviel war 

klar. Die Brusttasche, um nochmals 

auf diese zurückzukommen, braucht 

es denn die noch? Erste informelle 

Umfrage gestartet. „…für meine Le-

sebrille…“, „…für das Zigarettenpäck-

chen…“, „…für das Mundstück…“ – gut, 

sie soll demnach auf Wunsch des 

jeweiligen Mitgliedes dazu bestell-

bar sein (schlussendliche Bestell-

zahl: pragmatisch null). Eine Krawatte 

zu finden, gestaltete sich da schon 

etwas schwieriger. Die grosszügige 

Auswahl an Farben und Muster unse-

res lokalen Ausstatters ‚L‘Uomo Ele-

gante‘ stellt so manchen modebe-

wussten Herrn vor die Qual der Wahl. 

Und ein passendes Foulard für unse-

re zahlreichen Damen sollte es natür-

lich auch noch geben. Ein modernes 

rot wurde dennoch schnell gefunden: 

Wir brauchen 
Hemden, keine 

Zelte!

UNIFORMEN 
UPDATE

Bordeaux. Zuversichtlich, dass die Farbe auch an den 

Gebietsnamen, von wo edle und feine Tropfen stam-

men, erinnern möge, konnte auch das Muster ganz 

nach dem Programm der Brassband Musikgesell-

schaft gewählt werden: sympathisch, elegant, schlicht 

und schlicht überzeugend. Nun, fast ganz nach dem 

Programm, kleinkariert ist‘s - wir nicht. Dazu tragen wir 

die passenden Socken, in uni und herrlich parfümiert. 

Wir können also nicht nur Hören und Sehen. Mit dem 

Riechen verwöhnen wir ab diesem Jahr einen zusätz-

lichen Sinn unserer Zuhörer*innen und Fans.

«Aktueller Uniform-Berater und -Ausrüster 
der BBMG Root … auch unserer Damen»
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Man sagt, die Welt sei klein, doch 

in der Musik scheint sie noch klei-

ner. Die Brassband Musikgesell-

schaft Root setzt sich hauptsäch-

lich aus Musikerinnen und Musiker 

aus Root und den umliegenden 

Gemeinden zusammen. Doch in 

den letzten Jahren hat sich eine 

spannende Entwicklung vollzo-

gen: Eine wachsende Gruppe von 

Bündnern hat die Band bereichert. 

Warum es dazu gekommen ist, 

was die BBMG Root ausmacht und 

warum sie bei den Bündnerinnen 

und Bündnern so beliebt ist, wird 

im nachfolgenden Artikel auf den 

Grund gegangen.

S.M. Hallo oder wie man in Grau-

bünden so schön sagt «Tgau ti». Ich 

heisse Semira, spiele Es-Horn und 

komme ursprünglich aus Domat/

Ems. Seit meinem achten Lebens-

jahr war ich in der Jugendmusik und 

später in der Musica da Domat aktiv. 

2011 kam dann die Brass Band Sur-

silvana (wie sie damals hiess) hinzu. 

Dort habe ich Roman Caprez (da-

maliger Dirigent der BBS) und seine 

Frau Ursina kennengelernt. Als ich 

2018 fürs Studium nach Luzern zog, 

fragten mich die Rooter an, ob ich 

das Solo Horn der BBMG Root über-

nehmen könnte – zunächst als Aus-

hilfe. Natürlich habe ich das Ange-

bot dankend angenommen, da mir 

klar war, dass ich nicht nach Domat/

Ems in die Musikproben pendeln 

möchte. Was als Aushilfe begann, 

hat sich zu einem festen Teil in mei-

nem Leben etabliert.

Ich wurde mit offenen Armen emp-

fangen und fand schnell Anschluss 

– sofort fühlte ich mich als ge-

schätzter und wichtiger Teil einer 

grossen Musikfamilie. Dieses Gefühl 

hat sich bis heute nicht geändert. 

Die Truppe ist motiviert, extrem un-

kompliziert, und alle haben Spass 

daran, gemeinsam musikalische 

Höchstleistungen zu erzielen und 

auch neben der Musik eine gute Zeit 

miteinander zu verbringen. Mittler-

weile habe ich mich auch an die ku-

rios ausgesprochenen Ortsnamen 

wie «Baubu», «Eibu» oder «Äbike» 

sowie an die vielen Spitznamen wie 

«Petsch», «Schaagi», «Kusi» und 

«Kö» gewöhnt. Neben den maleri-

schen Bergen, die Luzern umgeben, 

gibt mir auch die BBMG Root ein 

Stückchen Bündner Heimat zurück. 

Das liegt nicht zuletzt daran, dass 

ich neben Roman Caprez und sei-

ner Familie nicht die einzige Bünd-

nerin im Verein bin. Claudio Coray 

und Mario Calgagnini (Austritt 2024), 

die ebenfalls mit mir in Domat/Ems 

musiziert haben, waren bei meinem 

Eintritt ebenfalls schon länger in der 

BBMG Root mit dabei. Den jüngsten 

Bündner Zuwachs erhielten wir letz-

tes Jahr mit Amanda Buchli (eben-

falls aus Domat/Ems).

Doch wie hat sich diese Bündner 

Gruppe in der BBMG Root gebil-

det? Ich habe bei meinen Bündner 

Gspänli nachgefragt. Hier sind ihre 

Antworten (natürlich auf Bündner-

dütsch).

Wia bisch du in d BBMG Root koh? 

«I bin im 2013 uf Luzern züglet damals 

aber no ir Musica da Domat bliba. Im 

jugendlicha Liachtsinn hani ds Gfühl 

kha, 2x pro wucha 1.5h ind Prob fahra, 

isch jo nid sona Sach. Noch einem Se-

mester mit Johreskonzert und ganz 

viel Autobahnkilometer isch aber au 

mier klar gsi: Das funktioniert so nid! 

Parallel dazua bini no bi da Tschapa-

talpas (Guggamusik us Domat/Ems) 

gsi. Nochema Guggafescht in Altdorf 

UR het‘s für mi denn natürlich wenig 

Sinn gmacht, dassi mitem Car vo da 

Tschapatalpas uf Ems zrugg gfahra 

wär. D Rontalguugger vo Root sind 

ebafalls an dem Guggafescht gsi. Dr 

Dave Emmenegger isch damals no 

aktiva Paukischt gsi und sini dama-

lig Fründin - d Desiree - het früahner 

sogar bi da Tschapatalpas mitgs-

pielt… So simmer denn ins Gspröch 

koh und kurzerhand hani mit ihrem 

Car zrugg uf Luzern fahra könna. In 

Luzern akoh hani‘s den ziemlich ver-

misst ohni Brass Band. Amna Obig 

bini go jogga und han per Zuafall dr 

Dave krüzt (woni vor Carfahrt jo jetzt 

kenna). Schiins wohnt dr Dave ganz ir 

Nöchi vo mier. Er het gseit mier müas-

send mol reda wäg dr Brass Band - si 

suachend Posuuna. Und as Gspröch 

spöter bini denn bereits ir ersta Prob 

ghokt und han mi sehr schnell wohlg-

fühlt döt. Ganz früahner hani au mol 

as Semester lang Unterricht kha bim 

Roman Caprez (teilwiis bini bis uf Fa-

lera gfahra in Unterricht). Mier hend 

denn aber schnell gmerkt, dass i ds 

wenig Ziit (oder eher Luscht) kha han 

zum Üaba und so dr Einzelunterricht 

nit viel Sinn gmacht het.

Was schätzisch  du  ar  BBMG  Root? 

«A guati Durchmischig vom Alter und 

Charaktera. Mittlerwila stimmt au d 

Frauaquota wieder. Mier sind sehr ef-

fizient (verhältnismässig wenig Proba 

für a guati Leischtig) und meischtens 

sehr kreativ unterwegs. D Lüüt pa-

ckend ah, wenn ma brucht wird. Kurz 

zämagfasst, a geili Truppa!»

Wia bisch du in d BBMG Root koh? 

«Hmmm… zuafälligerwiis kenn i da 

Dirigent vur Musig bsunders guat ;-) 

Ds ersta Mol han i mit da Brassband 

Root mitgspilt, wo sie vor einiga Johr 

«An Age of Kings» amana Konzert 

ufgfüahrt hend. I dem Stuck hets no 

an Perkussionist meh brucht und i 

han dörfa dia zwaiti Paukastimm spi-

la. In da Johra druf bin i denn immer 

amol wieder go ushelfa. Mitglied bini 

denn vor guat 5 Johr worda. Do i in 

da Brass Band Welt gross worda bin, 

isch as au noheliegend gsi, im Dorf, 

wo miar jetzt doch scho meh als 16 

Johr wohnend, im Musikverein mitz-

macha. Nochdem miar denn in da 

Brass Band Sursilvana ufghört hend, 

isch da Ziitpunkt do gsi.»

Was schätzisch du ar BBMG Root? 

«An da Brassband Root schätz i 

bsunders  dia tolerant Haltig anand 

gegenüber. Au wenn da ainti oder an-

deri ab und zua fehlt, denn wird das 

respektiart. Miar hend an guati Mi-

schig vu ganz jung bis sehr jungbliba 

und as kömand ali mitanand us. Und 

obwohl s’Gselliga im Verein wichtig 

isch, so sind miar doch immer meh 

oder weniger ambitioniart am zäma 

Musig macha.»

ALLE WEGE FÜHREN IN 
DIE BBMG ROOT

WIE EINE ROOTER BRASS BAND ZUR HEIMAT FÜR 
BÜNDNER MUSIKERINNEN UND MUSIKER WURDE

Semira Margreth, Es-Horn

Claudio Coray, Posaune

Ursina Caprez, Percussion
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Wia bisch du in d BBMG Root koh? 

«Du stellsch au Froga, i probiara ez ei-

fach amol so usam Buch ussa as paar 

Sacha ds verzella. Wiani zum Verein 

koh bin, isch bi miar natürlich a biz an 

anderi Gschicht als, i sega jetzt amol 

bimna «normala» Mitglied. I bin eifach 

agfrogt worda vu mina Vorgänger, obi 

miar vorstella könnti dä Verein ds di-

rigiara. Do miar au grad kurz vorher 

uf Root züglat sind, het sich das denn 

irgendwia ergeh. I han das eigentlich 

gar nit gsuacht aber uf dr ander sita 

hani ds Gfühl kah, dasses villicht no 

cool wär und dass ma sich au biz meh 

könnt integriara im Dorf. Miar hend 

denn au grad no relativ klini Kind kah: 

dr Laurin isch grad zwei gsi und Mad-

laina isch erst gebora. Denn isch das 

no schön gsi für üs, so dia Iheimischa 

oder «Urrooter» besser kennazlerna. 

Das het üs recht guat tua und das fü-

ahrt villicht au grad as biz dazua, wasi 

an der Rooter Brassband schätza: I 

finda speziell bi dem Verein isch, dass 

mas recht guat untaranand het. As 

isch wia a klini Familia. Ma fühlt sich 

wohl, ma isch guat ufghoba, du kasch 

mit allna reda und as git kai Grüppli 

in dem Sinn. Du kasch würklich zu je-

dem herasitza und hesch immer öpis 

z reda. Das findi sehr speziell und das 

hani in anderna Verein nonia aso ex-

trem erlebt, wia ds Root. Und villicht 

no us miner Sicht als Dirigent: As 

isch an pflegeliachta Verein. As het 

kai komliziarti Lüt dabi, kai Divas, kai 

Müahsami. As isch eifach so an coola 

Verein und as fühlend sich alli wohl.» 

Ich denke, wir sind uns einig: Die 

BBMG Root ist ein «rüüüdiger» Ver-

ein, der es einem schwer macht, 

sich nicht wohlzufühlen. Übrigens 

sind auch Laurin und Ladina, die Ca-

prez Kinder, ein wichtiger Bestandteil 

der BBMG Root. Es ist die Musik, die 

uns alle verbindet – und egal ob jung 

oder alt, Luzerner oder Bündner, hier 

in Root sind wir alle Teil einer grossen, 

musikalischen Familie.

Und obwohl wir Bündner uns alle in 

Luzern neu orientiert haben, fühlt es 

sich ein wenig so an, als wären wir 

wieder zu Hause. Ein bisschen wie 

eine musikalische Heimat, die uns 

immer wieder zusammenführt.

Falls Root wieder 
einmal zur Fest-
hochburg wird - 
wir sind bereit

WE ARE

!HIRING

Roman Caprez, Dirigent

KANTONALES 
SCHWINGFEST ROOT 
2025
M.W. So etwas hat Root noch nie er-

lebt: Über 15‘000 Besucherinnen und 

Besucher strömten von Freitag 23. bis 

Sonntag 25.Mai ins Dorf, und wir durf-

ten mit dabei sein. Es war für uns eine 

Ehre, am 105. Luzerner Kantonalen 

Schwingfest mitzuwirken. Schon am 

Freitag und Samstag waren alle von 

uns im Einsatz – allerdings nicht auf 

der Bühne, sondern als Helferinnen 

und Helfer rund ums Festgelände. 

Die Aufgaben waren… sagen wir mal 

überschaubar, aber für den Zusam-

menhalt förderlich.

Doch am Sonntag wurde es ernst, zu-

mindest musikalisch. Für uns standen 

gleich drei Auftritte an. Um 12:00 Uhr 

starteten wir mit einem Platzkonzert 

direkt vor der imposanten Schwin-

gerarena. Ein echter Höhepunkt 

war dann der feierliche Festakt. Ge-

meinsam mit dem OK’s, Jodlerklubs 

und Alphornbläser: innen marschier-

ten wir in die Arena ein. Wir spielten 

den kraftvollen Marsch „Stieregrind“, 

komponiert von unserem Dirigenten 

Roman Caprez. Für viele von uns war 

das ein besonderer Moment, nicht 

zuletzt, weil dieser Festakt live auf 

Tele1 ausgestrahlt wurde.

Unser letzter Auftritt war bei der 

Rangverkündigung. Wir durften die 

Rangverkündigung mit dem Einzug, 

der Krönung und den Auszug musi-

kalisch begleiten. Alles in allem war 

dieses Wochenende ein einmaliges 

Erlebnis, nicht nur für Root, sondern 

auch für uns Musikant: innen der 

Brassband Musikgesellschaft Root. 

Falls Root wieder einmal zur Fest-

hochburg wird – wir sind bereit.

WETSCH AU DU EN TEIL VO 
DE BBMG ROOT SI? DENN 

MÄLD DI ETZ!
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SERVICES 
FÜR EINE 
SICHERE IT

Strüby Immo AG | 6423 Seewen SZ
T +41 41 818 35 70 | www.strueby.ch

Zu verkaufen
in 6034 Inwil LU

Stilvolle 2.5 bis 6.5 Zimmer Eigentumswohnungen 
www.schuetzenmattpark.ch

H. Portmann Gartenbau GmbH
Luzernerstrasse 27a
CH-6037 Root

Tel.  041 451 04 80
hubert@portmann-gartenbau.ch
www.portmann-gartenbau.ch

Wir wünschen der Brassband Musikgesellschaft Root 
viele musikalische Höhepunkte im Jubiläumsjahr.

EINE BEWEGTE 
VEREINSGESCHICHTE 

SEIT 1900
L.G. Der Verein BBMG Root wurde im 

Jahr 1900 mit 16 engagierten Mitglie-

dern gegründet. Bereits in den frühen 

Jahren war das Vereinsleben durch 

gesellschaftliche und politische Ent-

wicklungen geprägt. 1916 stellte eine 

militärische Nachmusterung im Zuge 

des 1. Weltkrieges einige Mitglieder 

vor persönliche Herausforderungen. 

Ein Jahr später, 1917, führte eine poli-

tische Auseinandersetzung innerhalb 

des Vereins zur Abspaltung eines 

Teils der Mitglieder. Diese Trennung 

bestand jedoch nicht dauerhaft: 1930 

kam es glücklicherweise zur Wie-

dervereinigung beider Gruppen. Ein 

bedeutender musikalischer Meilen-

stein war die erste Teilnahme am Eid-

genössischen Musikfest 1923 in Zug. 

Damit etablierte sich die BBMG Root 

nicht nur lokal, sondern auch über-

regional als ernstzunehmender Mu-

sikverein. In den Jahrzehnten danach 

entwickelte sich die Mitgliederzahl 

langsam, aber beständig nach oben. 

1974 wurde erstmals die Marke von 40 

Mitgliedern überschritten – ein Zei-

chen für die zunehmende Beliebtheit 

und das Engagement in der Bevölke-

rung. Die höchsten Mitgliederzahlen 

wurden 1989 und 1994 mit jeweils 46 

Personen verzeichnet. In den darauf-

folgenden Jahrzehnten blieb die Zahl 

der Mitglieder relativ stabil. Die Coro-

na-Pandemie in den Jahren 2020 und 

2021 stellte auch die BBMG Root vor 

grosse Herausforderungen. Proben 

und Auftritte mussten abgesagt oder 

angepasst werden. Dennoch gelang 

es dem Verein, den Kontakt zu den 

Mitgliedern zu halten und den Zu-

sammenhalt zu stärken.

Heute zählt der Verein 40 Mitglieder 

und bleibt ein wichtiger Bestandteil 

des kulturellen Lebens in Root. Mit 

Stolz blickt die BBMG Root auf eine 

bewegte Geschichte zurück und geht 

mit Engagement und Gemeinschafts-

geist in die Zukunft.

Erster Auftritt nach der Fusion am Weissen Sonntag 1930

Daten gemäss Archivaufzeichnungen
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1930

2005

alle Archivbilder:

2025

1946

1951

1992

2000

2016

2019

2022

1919

1971

BILDER AUS DEM 
ARCHIV



füüfvierteljohrhondert • Seite 25füüfvierteljohrhondert • Seite 24

125

RANGIERUNGEN AN 
WETTBEWERBEN
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Save the Date

1990: Wechsel Fanfare zur Brassband  

unter P. Häfeli

1991: Eidg. Musikfest Lugano

• 3. Klasse BB: K 2. Rang. M 1. Rang

1996: Eidg. Musikfest Interlaken

• 2. Klasse BB: K 11. Rang. M 15. Rang

2001: Eidg. Musikfest in Fribourg

• Wettspiel mit 13. Rang (von 46) 

2005: Luz. Kant. Musikfest Nottwil

• 2. Klasse BB: K 3. Rang. M 5. Rang

2006: Eidg. Musikfest Luzern

• 2. Klasse BB: K 4. Rang. M 14. Rang

2010: Luz. Kant. Musikfest Willisau

• 2. Klasse BB: K 5. Rang

2011: Eidg. Musikfest St. Gallen

• 2. Klasse BB: K 2. Rang. M 1. Rang

2013: Kant. Musikfest Graubünden

• 2. Klasse BB: K 1. Rang. M 1. Rang

2015: Luz. Kant. Musikfest Sempach

• 2. Klasse BB: K 2. Rang. M 1. Rang

2016: Eidg. Musikfest Montreux

• 2. Klasse BB: K 3. Rang. M 12. Rang

2019: Innerschw. Musikfest Hergiswil NW

• 2. Klasse BB: K 2. Rang. M 1. Rang

2022: Luz. Kant. Musikfest Emmen

• 1. Klasse BB: K 6. Rang. M 5. Rang

2025: Luz. Kant. Musikfest Sursee

• 2. Klasse BB: K 9. Rang. M 1. Rang

UNTERWEGS MIT 
DER  BBMG ROOT

L.G. Seit der Gründung im Jahr 1900 

blickt die BBMG Root auf eine tradi-

tionsreiche und bewegte Geschich-

te zurück – nicht nur in musikali-

scher Hinsicht, sondern auch, was 

die zahlreichen Reisen und Wettbe-

werbsteilnahmen betrifft. Über die 

Jahrzehnte hinweg machten sich 

die Musikerinnen und Musiker im-

mer wieder auf den Weg, um ihre 

Musik in die Welt hinauszutragen, 

neue Orte zu entdecken, Freund-

schaften zu pflegen und unver-

gessliche Erlebnisse zu sammeln.

Die erste dokumentierte Musikreise 

führte die BB MG Root im Jahr 1936 

nach Uttwil am Bodensee – ein be-

deutender Meilenstein in der frü-

hen Vereinsgeschichte. Es folgten 

weitere Ausflüge, etwa 1946 ins 

welsche Cully, 1956 nach Heidel-

berg in Deutschland und 1961 ins 

österreichische St. Anton. In späte-

ren Jahren standen unter anderem 

Wirzweli (1998), Brusio im Kanton 

Graubünden (2015) sowie Tübin-

gen DE und Schaffhausen im Jahr 

2024 auf dem Reiseplan. Diese Sta-

tionen sind jedoch nur ein kleiner 

Ausschnitt – der Verein hat im Lau-

fe seiner Geschichte viele weitere 

musikalische Reisen unternommen, 

von der Zentralschweiz bis über die 

Landesgrenzen hinaus. Neben den 

Ausflügen zu befreundeten Ver-

einen oder Konzertreisen sind auch 

Wettbewerbsteilnahmen ein fes-

ter Bestandteil der Vereinschronik. 

Den Anfang machte 1923 das Eid-

genössische Musikfest in Zug – ein 

Auftritt, der den Grundstein für eine 

bis heute lebendige Wettbewerbs-

kultur legte. In den folgenden Jahr-

zehnten folgten Teilnahmen unter 

anderem in Luzern (1934), Engel-

berg (1968), Winterthur (1986) und 

Hergiswil NW (2019). Ein besonde-

res Highlight war die Teilnahme am 

renommierten Whit Friday Con-

test 2007 in Saddleworth, England 

– ein einzigartiges Erlebnis in der 

Welt der Brass Bands. Auch beim 

Schweizerischen Brass Band Wett-

bewerb in Montreux, wo die BBMG 

Root bereits mehrmals (letztmals 

2022) antrat, wurde der musikali-

sche Ehrgeiz des Vereins unter Be-

weis gestellt. So vielfältig die Ziele, 

so unterschiedlich die Anlässe – ei-

nes ist all diesen Unternehmungen 

Karte der Reisen und Wettbewerbe in der Schweiz

Konzert (K), Marsch (M)

gemeinsam: Sie stehen für ge-

lebte Gemeinschaft, musikalische 

Leidenschaft und die Freude am 

gemeinsamen Erlebnis. Jede Rei-

se, jeder Wettbewerb bringt neue 

Erfahrungen, Herausforderun-

gen und wertvolle Erinnerungen 

mit sich. Sie prägen nicht nur den 

musikalischen Werdegang des 

Vereins, sondern stärken auch 

das Band der Kameradschaft, 

das die BBMG Root seit über 

einem Jahrhundert auszeichnet.

2024 - Platzkonzert in Tübingen
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Folge uns...

Unsere Jugend 
zeigt, was sie 

kann!

2025 – 7 Teilnehmer

• Ladina Caprez (1. Rang)

• Lionel Schnyder (1. Rang)

• Vincent Weidemann (2. Rang)

• Luca Emmenegger (3. Rang)

• Marvin Kempf

• Manuel Wyss

• Tialda Zurfluh

2024 – 4 Teilnehmer

• Ladina Caprez (1. Rang)

• Laurin Caprez (1. Rang)

• Tayo Zurfluh (1. Rang)

• Manuel Wyss (3. Rang)

2023 – 3 Teilnehmer

• Laurin Caprez (1. Rang)

• Manuel Wyss (1. Rang)

• Tayo Zurfluh

2022 – 2 Teilnehmer

• Laurin Caprez (1. Rang)

• Tayo Zurfluh (2. Rang)

Keine News  
verpassen!

 

Wir wünschen gute Unterhaltung 
und unvergessliche Momente!

Alle Ranglisten:

ROOTER ERFOLGE 
AM LSEW

wir gerne in der Spalte nebenan. 

Wir gratulieren unseren jungen Mu-

sikantinnen und Musikanten und 

danken der Musikschule Rontal und 

den Musiklehrer*innen für die tolle 

Ausbildung!

Unsere Talente integrieren sich 

nicht nur tadellos in unsere Band, 

sie nehmen auch immer wieder er-

folgreich an Solowettbewerben teil. 

Speziell am Luzerner Solo- und 

Ensemblewettbewerb  (LSEW) er-

reichten sie in den letzten Jahren 

Siege, Podestplätze und super Re-

sultate. Eine Auswahl präsentieren 
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David Inderkum
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FAMILIEN-DYNASTIEN
DER MG ROOT

P.G. Es war auch schon früher so, dass einzelne Familien das Vereinsleben der 

Musikgesellschaft Root geprägt haben und so ein funktionierendes Vereins-

leben ermöglicht haben. Eine solche prägende Familie war die Familie Bühler. 

So waren zeitweise mindestens vier Bühler Mitglied der Musikgesellschaft. Es 

waren die Herren Hans, Simon, Josef und Beat Bühler. Beat und sein Vater Si-

mon waren beide Präsidenten unseres Vereins und Josef genannt Seppi, war 

jahrelang als Materialverwalter tätig. Heute ist er immer noch als zuverlässiger 

Archivar beschäftigt. Hans war ein treues Mitglied und spielte das Es-Horn.

Ein weiterer wichtiger Clan war und 

ist die Familie Bründler. Es sind immer 

noch drei Bründler aktive Mitglieder 

unseres Vereins. Das sind der Fähn-

drich Markus Huwiler-Bründler, Es-

Bassist Urs “Muga” Bründler und Bari-

tonist Roger Bründler. Bis vor einigen 

Jahren waren noch Lara und Carmen, 

Töchter von Markus und Muga, aktiv 

dabei. Wir hoffen immer noch auf ein 

Comeback der beiden. Die Familie 

Künzler stammt aus der Ostschweiz, 

genau aus dem Appenzellerland. 

Heute sind noch Markus, Andy und 

seine Tochter Silja Mitglied der BBMG 

Root. Nicht mehr dabei, aber unver-

gessen als erfolgreicher Präsident tä-

tig, ist Armin Künzler. Er ist der Vater 

resp. Grossvater der vorher genann-

ten und inspirierte Kusi, das Amt des 

Präsidenten ebenfalls einige Jahre zu 

übernehmen. Silja spielt Flügelhorn, 

Andreas ist B-Tubist und Markus er-

gänzt das Baritonregister.

Weiter ist die Familie Zurfluh stark 

vertreten. So sind Tialda (Es-Horn) 

und Timon Zurfluh (1.Posaune) und 

ihr Stiefbruder Luca Emmenegger  

(Es- Tuba) dabei. Bis vor kurzem war 

auch noch Tayo Zurfluh aktiver Musi-

kant. Er spielt aber momentan in der 

BML (Bürgermusik Luzern). Zu guter 

Letzt erwähne ich die Familie Caprez. 

Sie ist sozusagen das musikalische 

Gewissen unseres Vereins. Wir kön-

nen es uns gar nicht vorstellen, ohne 

Roman, Ursina, Ladina und Laurin Ca-

prez zu musizieren. Roman ist unser 

langjähriger, erfolgreicher Dirigent, 

Ursina und Laurin spielen Perkussion 

und Ladina ist unser jüngstes Mitglied 

und spielt Es-Horn.

Dank solchen Familien-
banden ist es überhaupt 
möglicht, ein erfolgrei-
cher Verein zu sein und 
zu bleiben.
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Aktuelle Musikkommission:

• Andreas Künzler

• Timon Zurfluh

• Dario von Muralt

• Roman Caprez

• Quirin Reding 

(von l. nach r.)
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Aktueller Vorstand:

• Lukas Vogel, Materialverwalter

• Silja Künzler, Aktuarin

• Claudio Coray, Vize-Präsident

• David Emmenegger, Präsident

• Reto Blunschi, Kassier 

(von l. nach r.)

BBMG Root am Luzerner Kantonalen Musikfest 2025 in Sursee

Lionel Schnyder, Timon Zurfluh, Fabian Estermann, Marvin Kempf, Roman Burch (Aushilfe), Peter Lustenberger, 

Ralph Koller, Luca Gürber, Thomas Koller, Quirin Reding, David Emmenegger, Ursina Caprez, Peter Gürber, Ladina 

Caprez, Tialda Zurfluh, Jakob Schurtenberger, Markus Aregger, Lukas Vogel, Tanja Estermann, Frowin Imholz (Aus-

hilfe), Amanda Buchli, Silja Künzler, Remo Grossrieder, Markus Künzler, Roger Bründler, Vincent Weidmann, Yolanda 

Räber, Manuel Wyss, Patrick Schnyder, Markus Huwiler, Jonas Emmenegger, Reto Blunschi, Dario von Muralt, Roman 

Caprez, Luca Emmenegger, Urs Bründler (von hinten l. nach r. - nicht auf dem Bild, Andreas Künzler, Claudio Coray, 

Semira Margreth, Simon Holenstein, Laurin Caprez, Seppi Bühler)
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